
Mit den Baukulturdialogen sucht die Bundesstiftung Baukultur 
das direkte Gespräch mit Entscheidern und Engagierten aus 
dem Baubereich – mehrmals im Jahr, deutschlandweit. Die 
Dialoge finden in wechselnden Städten in Zusammenarbeit mit 
lokalen Partnern statt. Anhand eines Beispiels vor Ort werden 
umfassende baukulturelle Herausforderungen und Fragestel-
lungen diskutiert. So ermöglichen die Dialoge einen direkten 
Austausch zwischen einzelnen Akteuren aus Kommunen und 
Bauwirtschaft, Planungs- und Immobilienwesen und erzeugen 
einen Anstoß für einen langfristigen Bedeutungszuwachs 
baukultureller Themen vor Ort.

Informationen zum Programm und kostenlose Anmeldung:  
www.bundesstiftung-baukultur.de

Einfach bauen 
– traditionelle 
Techniken und 
neue Regeln
7. April 2022

Die Bundesstiftung Baukultur wird vom Bundesministerium für     
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen finanziell gefördert. 
Werden Sie Mitglied im Förderverein Bundesstiftung Baukultur e. V.: 
www.bundesstiftung-baukultur.de/foerderverein    

Kooperationspartner:

Kontakt: Bundesstiftung Baukultur, Schiffbauergasse 3, 14467 Potsdam, Deutschland

Baukulturtage
Bad Aiblinger



Donnerstag, 7. April 2022

Ort: B&O Parkhotel Bad Aibling, Dietrich-Bonhoeffer-Str. 31, 83043 Bad Aibling                                                                                                 
Moderation: Anne Niemann, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, TU München

12.30 Uhr   Eintreffen am Veranstaltungsort mit Mittagsimbiss

13.30 Uhr  Begrüßung 
 Dr. Ernst Böhm, Geschäftsführender Gesellschafter B&O Gruppe,   

 Bad  Aibling                         

 Ingrid Simet, Ministerialdirigentin, Oberste Baubehörde im     

 Bayerischen Staatsministerium des Innern, für Bau und Verkehr    

 Prof. Florian Nagler, TU München/Florian Nagler Architekten, München  

 Reiner Nagel, Vorstandsvorsitzender der Bundesstiftung    

 Baukultur, Potsdam

Als Standort der Forschungshäuser, die im Zuge des Projekts 
Einfach Bauen der Technischen Universität München errichtet 
wurden, aber auch anderer Modellvorhaben auf dem Konversi-
onsgelände und Firmensitz von B&O, genießt das bayerische 
Bad Aibling einen Ruf als baukulturelle Adresse ersten Ranges. 
An diesem Standort werden die B&O Gruppe, die TU München 
und die Bundesstiftung Baukultur 2022 erstmals die Bad 
Aiblinger Baukulturtage ausrichten, die sich fortan im Jahresin-
tervall den Fragen des guten Bauens widmen werden. Im 
Rahmen einer Vortragsreihe werden am ersten Veranstaltungs-
tag zunächst Expertinnen und Experten aus Architektur und 
Planung zu Wort kommen. Weiterhin sieht das Format am 
zweiten Tag ein internes, nicht öffentliches Fachgespräch mit 
ausgesuchten Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus verschie-
denen Disziplinen vor, sodass die Diskussion auch durch 
Stimmen aus Politik und Immobilienwirtschaft bereichert 
werden wird. 

Die Impulsvorträge der Referentinnen und Referenten, die 
sich in ihrer Arbeit mit den natürlichen Baustoffen Lehm, Holz 
und Naturstein befassen, zeigen die Möglichkeiten dieser 
traditionellen Materialien für das Bauen der Zukunft auf. Eine 
Fachexkursion zu den drei Forschungshäusern sowie der als 
Holzbau errichteten Parkgarage auf dem Gelände der B&O 
Gruppe rundet den Veranstaltungstag ab. In der Überzeu-
gung, dass die Rückkehr zu traditionellen Bauweisen nach 
veränderten regulativen Rahmenbedingungen verlangt, ist 
der darauffolgende Vormittag einem internen, nicht öffent-
lichen Fachgespräch zu fälligen Novellierungen gewidmet.

14.00 Uhr Buchvorstellung 
 Einfach Bauen. Ein Leitfaden
 Prof. Florian Nagler
 TU München

14.15 Uhr  Vortrag: Einfach Bauen 3
 Laura Franke 
 TU München

14.45 Uhr         Impuls: Sozialer Wohnungsbau aus 
 Natursteinmauerwerk  (Vortrag auf englisch)
 Thibault Barrault, Barrault Pressacco
 Paris/Frankreich

15.15 Uhr  Kaffeepause

15.45 Uhr  Impuls: Parkhaus im Holzbau in Bad Aibling 
 Hermann Kaufmann 
 TU München

16.15 Uhr  Führungen über das B&O Parkgelände, u.a.
 
     Forschungshäuser der TU München
 Florian Nagler Architekten

     Parkhaus in Holz 

 HK Architekten Hermann Kaufmann

     Projekt der WOGENO München
 Florian Nagler Architekten

17.45 Uhr  Impuls: Lehmbauten im historischen Kontext
 Dr. Franziska Knoll, Projektleiterin GOLEHM, 

 Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie in Sachsen-Anhalt

18.15 Uhr  Impuls: Das Potential von Stampflehm 
 in der Vorfertigung
 Martin Rauch, Lehm Ton Erde Baukunst GmbH, Schlins/Österreich

18.45 Uhr  Impuls: Chancen und Herausforderungen
  bei mehrgeschossigen Bauten mit Lehm
 Martin Haas, haascookzemmrich STUDIO 2050, Stuttgart

19.15 Uhr  Zusammenfassung und Ausblick

19.30 Uhr  Gemeinsames Abendessen im B&O Parkhotel 


